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Statt Wetterhahn  
Luther-Schwan!
Stolz ragt der Luther-Schwan der 
Burhafer Kirche in den Himmel.  
In ganz Nordwestdeutschland und den 
Niederlanden sind solche Schwäne – 
manchmal sogar vergoldet – auf Kirch-
turmspitzen zu entdecken. Im 
Harlingerland, von Neustadtgödens bis 
Westeraccum, gibt es allein 15. 
Sie sind das Zeichen, dass es sich um 
eine ev.-luth. Kirche handelt. Wo ein 
Schwan „drauf sitzt“, ist „lutherisch“ 
drin!
Martin Luther und der Schwan sind 
seit der Reformationszeit eng 
miteinander verbunden. Auf manchen 
Gemälden steht neben Martin Luther 
ein Schwan. 
In der Kirche zu Westeraccum gibt es 
sogar die Besonderheit, dass Luther 
und der Schwan auf der Kanzeltür 
abgebildet sind. Auf der einen Seite 
steht Martin Luther mit dem Schwan 
und auf der anderen Seite der  
Reformator Jan Hus mit einer Gans.
Jan Hus ist ein tschechischer 
Reformator und ein Vorläufer Martin 
Luthers gewesen. Er lebte hundert 
Jahre vor Luther. 1415 ist er auf dem 
Konzil in Konstanz als Ketzer verurteilt 
und öffentlich auf dem Scheiterhaufen 

verbrannt worden.  
Vor seinem Tod soll er aus dem 
Gefängnis geschrieben haben: „Sie 
werden jetzt eine Gans braten, aber in 
hundert Jahren werden sie einen 
Schwan singen hören, den sollen sie 
leiden“. „Hus“ bzw. „Husa“ heißt auf 
Tschechisch „Gans“.  
Luther hat diese Worte von Jan Hus 
als Prophezeiung verstanden und sie 
auf sich selbst bezogen. In einem 
Schreiben von 1531 hat er dies 
vermerkt. 
Bei seinem Begräbnis 1546 in 
Wittenberg hat sein Freund Johannes 
Bugenhagen die Predigt gehalten und 
das Bild von Luther und dem Schwan 
aufgegriffen. Diese Predigt wurde 
gedruckt, und so verbreitete sich das 
Bild.
Zum 450. Todestag Martin Luthers 
1996 wurde die Kanzeltür aus der 
Westeraccumer Kirche in Wittenberg 
ausgestellt. Nicht nur die 
Westeraccumer Kanzeltür, sondern 
auch die Schwäne auf den 
Kirchturmspitzen sind prominente 
Zeugnisse der Reformation. 
Es lohnt sich, öfter mal nach oben zu 
schauen! 
Angela Grimm  
Superintendentin 

Vorwort



Flohmarkt in Roggenstede  

Der 24. Flohmarkt an Pfingstsamstag 
war in diesem Jahr ein großer Erfolg. 
Pastor Birkholz-Hölter hielt eine 
schöne Andacht und musikalische 
Unterstützung gab es vom 

Posaunenchor Dornum/Resterhafe. 
Vielen Dank dafür. Schönes Wetter 
lockte zahlreiche Besucher nach 
Roggenstede. Bei 117 Ständen gab es 
so einiges zu entdecken. Viele 
freiwillige Helfer waren auch in diesem 
Jahr wieder mit dabei, um bei der 
Organisation und der Verpflegung mit 
zu arbeiten. Großes Lob gab es für die 
leckeren Torten die von den 
Dorfbewohnern gespendet wurden. 
Herzlichen Dank an alle.
Gabriele Matulla und Marina Mischel  

Kirchenvorstandswahlen 2018  
Am 11. März 2018 wird der 
Kirchenvorstand auch in Roggenstede 
neu gewählt. Wenn sie Lust haben, 
sich in der Kirchengemeinde zu 
engagieren dann sprechen sie bitte 
die Kirchenvorsteher an. Wir freuen 
uns über ihre Kandidatur.

Nachruf 
Unsere ehemalige Küsterin und 
Mitglied im Kirchenvorstand, Frau 
Jabine Meiners, ist im Alter von 87 
Jahren verstorben. Mit viel 
Engagement und Gottvertrauen hat sie 
das Gemeindeleben in vielfältiger 
Weise bereichert. Frau Meiners war 
Gründungsmitglied des Kirchenchores, 

dem sie viele Jahrzehnte die Treue 
hielt. Wir werden uns immer mit großer 
Dankbarkeit an Tante Bini, wie sie von 
allen genannt wurde, erinnern. 
Roggenstede hat einen beliebten 
Menschen verloren. 
Der Kirchenvorstand Roggenstede 

Roggenstede



Liebe Gemeindemitglieder der 
Kirchengemeinde Westeraccum,
im nächsten Jahr findet nach Ablauf 
der Amtszeit von 6 Jahren die 
Neuwahl zum Kirchenvorstand statt. 
Damit das kirchliche Leben in unserer 
Gemeinde weiter so lebendig gestaltet 
werden kann, brauchen wir auch 
zukünftig einen engagierten 
Kirchenvorstand. 
Auch wenn die Gottesdienste an den 
„gewöhnlichen“ Sonntagen ja nur von 
einer sehr kleinen Anzahl von 
Gemeindemitgliedern wahrgenommen 
wird, erleben wir ja auch - was die 
Besucherzahl angeht -  ganz 
gegenteilige Gottesdienste. Das zeigt 
uns, dass die Kirche und damit unser 
christlicher Glaube doch vielen sehr 
wichtig ist! Denken wir doch an die 
Taufen, Konfirmationen, Hochzeiten, 
Beisetzungen, Advents- und 
Weihnachtsgottesdienste, 
Gottesdienste zu besonderen 
Anlässen wie Ehe-  und  
Konfirmationsjubiläen, Volkstrauertag 
und Ewigkeitssonntag, Gottesdienst 
zum Abschluss der Grundschulzeit, 
Erntedank-Gottesdienst, 
Sielgottesdienste im Nee 
Kapellenhuus und am alten Hafen , 
Gottesdienst zum Jahresschluß und  
zum Neujahr, Weltgebetstags-
Gottesdienst…. 
Daneben gibt es aber auch ganz 
wichtige Gruppen in unserer 
Gemeinde: die Kirchen-Kids, die 
verantwortlich von Wilma Janßen mit 
Unterstützung von Doris Kleen und 
anderen Müttern und Vätern geleitet 

wird oder der Frauenkreis, den seit 
einigen Jahren Christa Behrends leitet, 
und – ganz wichtig - die 
Konfirmanden.
Der Kirchenvorstand ist zudem für 
viele andere Dinge zuständig. Gerade 
jetzt, nachdem die Pastorenstelle nicht 
besetzt ist, bemüht er sich um die 
Neubesetzung. Aber auch 
Friedhofsangelegenheiten, 
Personalfragen, die Finanzen der 
Kirchengemeinde und die Betreuung 
der Gebäude fallen in den 
Aufgabenbereich des 
Kirchenvorstandes. 
Da Meene Schmidt und Stefan 
Behrends für eine weitere Amtszeit 
nicht wieder kandidieren werden, 
hoffen wir auf Sie als mögliche 
Kandidaten. Wenn Sie sich eine 
Mitarbeit im Kirchenvorstand vorstellen 
können, wenden Sie sich doch bitte an 
einen der amtierenden 
Kirchenvorsteher/-innen oder Pastor 
Birkholz-Hölter.  Dort können ggf. noch 
Fragen geklärt und auch Ihre 
Bewerbung entgegengenommen 
werden. 
Sie können als Gemeindemitglied 
natürlich auch ein Mitglied der 
Kirchengemeinde vorschlagen, 
welches  wir dann ansprechen 
würden.
Voraussetzung für eine Kanditatur 
sind: der/die Bewerber/-in  muss 
mindestens 18 Jahre alt sein und seit 
mindestens drei Monaten Mitglied in 
unserer Kirchengemeinde sein. Es 
wäre also schön, wenn sich auch 
jüngere Mitglieder unserer 

Up een Wort…



Kirchengemeinde für das Amt 
begeistern und vielleicht ganz neue 
Impulse in die weitere Arbeit mit 
einbringen könnten.
Wir freuen uns auf Ihren/Euren Anruf Mit herzlichen Grüßen 

Almut Harms 
Vorsitzende des Kirchenvorstandes 

Für die einen ist es ein Krippenspiel…

�
… für die anderen ist es eine Zeit 
voller spaßiger, produktiver und 
gemeinschaftlicher Zeit zum Proben.
Wie in den letzten Jahren möchten wir 
von den KirchenKids wieder ein 
Krippenspiel am Heiligen Abend 
aufführen. Dazu könnten wir noch 
Verstärkung gebrauchen, denn 

Schauspieler kann man nie genug 
haben und Rollen sind für alle da.
Mitmachen können alle, egal, ob ihr 
schon bei den KirchenKids seit, oder 
nicht. Ihr solltet Spaß daran haben, für 
andere Menschen etwas aufzuführen. 
Ein wenig schauspielerische 
Fähigkeiten wären schön, müssen 
aber nicht unbedingt sein. Das können 
wir euch auch beibringen.
 Wenn ihr also Lust habt, an unserem 
Familien-Gottesdienst am Heiligen 
Abend mitzuwirken, dann meldet euch 
bitte bis spätestens 15.09. bei Wilma 
Janßen  oder 
Doris Kleen , 
damit wir dann dementsprechend das 
Stück auswählen können. 



Liebe Westerburer 
Gemeindeglieder
„Gut, dass wir einander haben/ 
gut, dass wir einander sehn./ 
Sorgen, Freude, Kräfte teilen/ 
und auf einem Wege gehen...“
Ein Lied aus dem Gesangbuchg für 
„Kirche unterwegs“. Gesungen 
dutzendfach in den Kirchenzelten in 
unserer Region. Ob bei strahlendem 
Sonnenschein oder bei strömendem 
Regen. Wir haben einander. Wir 
gehen durch die schönen und durch 
die schwierigen Tage gemeinsam. 
Gemeinsam heißt, miteinander freuen, 
miteinander lachen. Sich die Hand 
reichen. Da sein auch in schwierigen 
Zeiten, Hindernisse gemeinsam 
überwinden. Und gemeinsam Wege 
suchen.
Das WIR finden wir in unserer Familie, 
in der Feuerwehr, im Heimatverein, bei 
der Dorfjugend, der Spätlese und in 
den Gruppen unserer Kirchgemeinde. 
Und auch bei uns im Kirchenvorstand. 
Ohne das WIR hätten wir an 
Hindernissen vielleicht Schiffbruch 

erlitten und unzählige schöne 
Momente verpasst.
Unsere Zeit als Kirchenvorstand geht 
dem Ende entgegen. Im Frühjahr 2018 
wir neu gewählt. Wir möchten mit 
Ihnen/ Euch gemeinsam zurückblicken 
auf die vergangenen Jahre und Pläne 
schmieden für die kommenden. 
Deshalb laden wir Sie/ Euch herzlich 
ein zu einer Gemeindeversammlung 
am Freitag, 15. September 2017 um 
19 Uhr im „Huus an't Kark“. Wir 
möchten Sie/ Euch über die 
kommenden Wahlen informieren, mit 
Ihnen/Euch auf Zeitreise durch die 
vergangenen fünf Jahre gehen und 
beantworten auch gern Fragen zu 
unserer Arbeit im Kirchenvorstand.
Und wir brauchen Sie/ Euch!
Steigen Sie/ steigt mit ins Boot und 
stellen Sie sich/ stellt Euch mit zur 
Wahl für den neuen Kirchenvorstand. 
Es lohnt sich!
Mit herzlichen Grüßen
Ihre/ Eure Kirchenvorsteher 

Manuela Breitbach, Angelika Hinrichs, 
Elke Wilters und Katja Krüger 

Westerbur

Georg Becker



Liebe Gemeinde,
im Oktober, wo wir Erntedank und das 
Reformationsfest feiern, möchte ich 
Martin Luther zu Wort kommen lassen. 
Er hat im kleinen Katechismus das 
Vaterunser ausgelegt. Zu der Bitte 
„Unser tägliches Brot gib uns heute“ 
schreibt er
„Was ist das? Gott gibt das tägliche 
Brot auch ohne unsere Bitte allen 
bösen Menschen; aber wir bitten in 
diesem Gebet, dass er’s uns erkennen 
lasse und wir mit Danksagung 
empfangen unser tägliches Brot. Was 
heißt denn tägliches Brot? Alles, was 
Not tut für Leib und Leben, wie Essen 
Trinken, Kleider, Schuh, Haus, Hof, 
Acker, Vieh, Geld, Gut, fromme 
Eheleute, fromme Kinder, fromme 
Gehilfen, fromme und treue 
Oberherren, gute Regierung, gut 
Wetter, Friede, Gesundheit, Zucht, 
Ehre, gute Freunde, getreue Nachbarn 
und desgleichen.“
So zeitgebunden auch manche 
Wendungen dieser Auslegung sind: mir 
wird darin sehr deutlich, wie weit 
gefasst der Begriff „Brot“ ist. Leben ist 
nicht nur Überleben. Leben spielt sich 
auch und vor allem in Beziehungen ab. 
Wir brauchen neben dem 
Allernotwendigsten wie Brot und 
Wasser auch Menschen, mit denen und 
durch die wir etwas von der Fülle des 
göttlichen Segens spüren können.
Deshalb kann uns das Erntedankfest 
dazu einladen, in unserem Leben 

diesen Spuren der göttlichen Kraft 
nachzugehen.
Es tut gut, sich nicht nur vorzuhalten, 
was einem fehlt, sondern auch, was in 
großem Maß da ist. Es ist wichtig, sich 
immer wieder klar zu machen, wie sehr 
wir von dem leben, was wir empfangen 
und ohne unser Zutun geschenkt 
bekommen.
Der Oktober bietet dazu gute 
Gelegenheit. An den Bäumen, den 
Weinstöcken, überall in der Natur reifen 
die Früchte zur Ernte. Die Blätter färben 
sich und erfreuen uns. Die Fülle des 
Lebens kann uns auf Spaziergängen im 
“goldenen Oktober“ anschaulich 
werden. Sie können uns einladen, in 
den dunklen Monaten und in dunklen 
Momenten unseres Lebens auf Gott zu 
hoffen und zu vertrauen, von dem es im 
dem bekannten Erntedanklied von 
Matthias Claudius heißt:
„Wir pflügen und wir streuen den 
Samen auf das Land, doch Wachstum 
und Gedeihen liegt in des Himmels 
Hand. Der tut mit leisem Wehen sich 
mild und heimlich auf und träuft, wenn 
heim wir gehen, Wuchs und Gedeihen 
drauf. Alle gute Gabe kommt her von 
Gott, dem Herrn. Drum dankt ihm, 
dankt, drum dankt ihm, dankt und hofft 
auf ihn!“
Viele Gelegenheiten, im Oktober 
innezuhalten und sich über das 
„tägliche Brot“ zu freuen wünscht Ihnen 
und euch Renate Wehner 

Quelle: http://straelen.ekir.de/texte/erntedank.htm, 22.10.2017 

Gedanken zum Erntedank

Erntekrone binden
Termin ist am  29.09.2017 um 18.00 Uhr auf dem Hof Meene Schmidt, 

Buterhusener Str. 19, Westeraccum. Im Anschluß können sich alle Helferinnen und 
Helfer bei einem kleinen Imbiss vom Grill stärken.

http://straelen.ekir.de/texte/erntedank.htm


 
Gottesdienste

Westeraccum Roggenstede Westerbur

So, 10.09, 10:30 Uhr
Gottesdienst*
P. Birkholz-Hölter

So, 17.09, 10:30 Uhr
Gottesdienst*
P. Birkholz-Hölter

So, 24.09, 10:30 Uhr
Gottesdienst
P. Lübben

Sa, 30.09, 19:00 Uhr
Erntedankfest-
Vorabend*
P. Birkholz-Hölter

So, 01.10, 9:00 Uhr
Erntedankfest*
P. Birkholz-Hölter

So, 01.10, 11:00 Uhr
Erntedankfest*
P. Birkholz-Hölter

So, 08.10, 10:00 Uhr
Regionalgottesdienst*
P. Birkholz-Hölter

diverse Regionalgottesdienste zum Reformationsjubiläum
vom 08.10 - 31.10.2017(siehe nächste Seite) 

So, 05.11, 10:30 Uhr
Gottesdienst*
P. Birkholz-Hölter

So, 05.11, 10:30 Uhr
Gottesdienst
Prädn. Pendias

So, 19.11, 10:00 Uhr
Gottesdienst zum 
Volkstrauertag
P. Birkholz-Hölter

So, 19.11, 11:00 Uhr
Gottesdienst zum 
Volkstrauertag
P.i.R. Buisman

Westeraccumersiel
So, 19.11, 12:00 Uhr
Gottesdienst zum 
Volkstrauertag
P. Birkholz-Hölter

So, 26.11, 10:30 Uhr
Gottesdienst mit 
Totengedenken zum 
Ewigkeitssonntag
Präd. Rieken

So, 26.11, 10:30 Uhr
Gottesdienst mit 
Totengedenken zum 
Ewigkeitssonntag
Lekn. Ramm

So, 26.11, 10:30 Uhr
Gottesdienst mit 
Totengedenken zum 
Ewigkeitssonntag
P. Birkholz-Hölter
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Anmeldungen zur Taufe
Liebe Täuflinge/ Eltern/ Paten,
ich bitte um Verständnis, dass es in der Vakanzzeit nicht immer einfach ist, Termine für Taufen zu 
finden. Grundsätzlich sind Taufen nur möglich bei Gottesdiensten, für die ich selbst im hier 
abgedruckten Plan stehe, außer am Volkstrauertag und Ewigkeitssonntag, also in allen 
Gottesdiensten mit *. Gastprediger übernehmen in aller Regel keine Taufen. Ich bitte um 
rechtzeitige Kontaktaufnahme für genaue Absprachen. In Gottesdiensten mit *, für die keine Taufen 
angemeldet werden, feiern wir so oft wie möglich das Hl. Abendmahl.

Pastor Stephan Birkholz-Hölter



500 Jahre Reformation - Auf dem Weg - Wir feiern 
Am 31. Oktober diesen Jahres 
jährt sich zum 500. Mal der Tag, 
der allgemein als Auftakt der 
Reformation angesehen wird: 
Martin Luther schlägt seine 95 
Thesen an die Schlosskirche zu 
Wittenberg. 
Auch die Kirchengemeinden der 
Region wollen dieses Ereignis 
gebührend feiern, und zwar 
gemeinsam. Dafür laden sich die 
Gemeinden gegenseitig zu 
Regionalgottesdiensten ein, 
beginnend mit dem Sonntag nach 
Erntedankfest, und endend mit dem 
Finale am Reformationstag selbst.
Folgender Terminplan ist vorgesehen:
8.10. 10:00 Uhr Westerbur 
15.10. 10:00 Uhr Westerholt 
22.10. 19:00 Uhr (!) Ochtersum

29.10. 10:00 Uhr Neuschoo  
(methodistische Gemeinde)  
31.10. 10:00 Uhr Blomberg
Wir, die 3 nördlichsten 
Kirchengemeinden der Region, 
gestalten zusammen den 
Auftaktgottesdienst in Westerbur am 8. 
Oktober zum Thema: „Reformation mit 
Herz und Verstand“ Dabei geht es um 
den Reformator Philipp Melanchthon, 
also zur Abwechslung mal eine andere 
wichtige Gestalt der Reformation 
neben Luther. Nach dem Gottesdienst 
wird zu Tee und Kuchen eingeladen.
Die Themen der anderen 
Gottesdienste entnehmen Sie bitte 
Aushängen und Tagespresse. Wir 
hoffen auf rege Beteiligung an allen 
Sonntagen aus allen Gemeinden. 

Konfirmandenzeit 
Nach den Sommerferien hat der 
Konfirmandenunterricht wieder 
begonnen. Haupt- und 
Vorkonfirmanden werden z.Z. 
gemeinsam in Form von monatlichem 
Blockunterricht unterrichtet. Jeden 
Monat gibt es 2 Termine, von denen 
sie sich einen aussuchen können. Ein 
Termin umfasst einen halben Tag 
(Samstag oder Sonntag).
Inhaltlich beschäftigen wir uns mit dem 
Bibel-Geschichten-Balken. Das ist die 
ganze Bibel in einem einzigen, immer 

weiterwachsenden Bild. Begonnen 
haben wir im August mit der 
Schöpfung und Urgeschichte. Im 
September kommen die sog. Erzväter, 
Abraham, Isaak und Jakob hinzu, usw. 
Und jedes Mal wird das Bild erweitert, 
bis es ein langer Balken ist.
Zugleich haben wir an den Halbtagen 
genügend Zeit, uns als Gruppe 
zusammen zu finden und immer 
besser kennenzulernen. So kann die 
Konfirmandenzeit spannend und 
schön werden. Weiter geht´s! 

Bekanntmachungen 



Liebe Gemeindemitglieder, 
von der ev.-landwirtschaftlichen Familienberatung wurde uns der nachfolgende 
Artikel zugesandt mit der Bitte, diesen in unserem nächsten Gemeindebrief zu 
veröffentlichen.
Da auch in unseren Gemeinden viele Menschen im landwirtschaftlichen Bereich 
tätig sind, sind wir dieser Bitte gerne nachgekommen. Sollten Sie also Beratung 
oder Hilfe
zu  den angesprochenen Bereichen benötigen, ist dies vielleicht ein hilfreiches 
Unterstützungsangebot.

Landwirtschaftliche Sorgentelefone und 
Familienberatungen

Wenn Sie familiäre, persönliche oder andere Schwierigkeiten haben oder wenn 
Sie nicht wissen, wie es mit dem Hof weitergeht, dann können Sie sich an uns 
wenden. Zwei Beratungsmöglichkeiten werden angeboten:
Das Sorgentelefon und die Landwirtschaftliche Familienberatung
Fachkompetente, aus der Landwirtschaft kommende Berater*innen begleiten 
Einzelpersonen oder ganze Familien.
Die Sorgentelefone erreichen Sie in:
• Barendorf (Tel: 04137-812540),
• Oesede (Tel: 05401 - 86 68 20)
• Rastede (Tel: 04402-84488)
an 5 Tagen in der Woche:
• Montags, mittwochs und freitags morgens (8:30 - 12:00 Uhr);
• dienstags und donnerstags abends (19:30 - 22:00 Uhr)
Wünschen Sie eine intensivere Begleitung oder ein Gespräch für die ganze 
Familie, dann wenden Sie sich bitte an die Landwirtschaftliche 
Familienberatung:
• Weser-Ems: LFB Oesede Tel: 05407 - 50 62 61
• Nordöstliches und südöstliches Niedersachsen: ELF Hannover Tel: 

0511-1241-800 



Wochenschlussandachten der Lebensgemeinschaft Zugvögel
Pastor August-Jannssen- Straat1)
09.09./ 16.09./ 23.09./ 30.09  
14.10./ 21.10./ 28.10.  
18.11./ 25.11.
Beginn ist jeweils um 19 Uhr

Der Seniorentreff Westerbur findet statt am:
nach der Sommerpause August- September geht es am Montag, den 02.10.17 
mit der alljährlichen Seniorenfahrt weiter.
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an der Kirche.
Ab November findet der Seniorentreff dann wieder wie gewohnt jeden ersten 
Montag im Monat statt.

In Westerbur trifft sich mittwochs im Gemeindehaus ab 20 Uhr eine Gruppe 
Frauen zum gemeinsamen Essen und Trinken, Klönen und Klick-Klack-Spielen.

Der Frauenkreis Westeraccum/Westerbur trifft sich jeweils am zweiten 
Dienstag im Monat im Gemeindehaus in Westeraccum ab 15 Uhr.

KirchenKids 
Termine sind der 08.09. , 20.10. und 17.11. immer um 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus Westeraccum. 

Der Kirchenchor Roggenstede trifft sich nur noch nach Absprache. Geleitet wird 
der Kirchenchor von 

Unsere Bibellesegruppe trifft sich ab Oktober wieder 14tägig montags ab 19.30 
Uhr im Nee Kapellenhuus.

Mittwochs ab 17 Uhr trifft sich die Kindergruppe "laut & bunt" im Huus an't Kark 
in Westerbur. 

unsere Gruppen und Kreise
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Herzliche 
Einladun

g

zum Wochenschluss

Hier treffen wir uns samstags

19.00-19.30 Uhr

Lebensgemeinschaft “Die Zugvögel” 
Pastor-August-Jannssen-Straat 1, 26553 Westerbur

September:
09.09.
16.09.
23.09.
30.09.

Oktober:
14.10.
21.10.
28.10.

November:
18.11.
25.11.

 



Autoservice Abken 
Am Blink 15  
26553 Westeraccum
Telefon: 04933/8213

Markant Weyerts
Störtebeker Str. 148  
26553 Westeraccumersiel
Telefon: 04933/500

Matulla Haustechnik 
GmbH  
Osterhammer 10  
26553 Roggenstede
Telefon: 04933/2293  

Onno Haak GmbH 
Bestattungsinstitut
Anton-Esen-Str. 3  
26427 Esens
Telefon: 04971/4110

Landhaus Up Höcht
Alte Dorfstr. 3  
26553 Roggenstede
Telefon: 04933/778

Uschi’s Fischladen
Oll Deep 1 
26553 Westeraccumersiel
Telefon: 04933/519  

Dat Blömenhus 
Ochtersum
Esenser Str. 90  
26489 Ochtersum
Telefon: 04975/1793

Gerhard Iderhoff 
Physiotherapie
Osterhammer 8  
26553 Roggenstede
Telefon: 04933/991427

Groeneweg Gartenbau 
GbR
Crimbershörn 4  
26553 Westerbur
Telefon: 04933/2999  

Unsere Unterstützer

Wir danken ihnen ganz herzlich und wünschen ihren 
Unternehmen geschäftlichen Erfolg!


